
 

  

Kontakt 

Wir sind für Sie da  

Ihre Ansprechpartner*innen: 

 

Sieglinde Reff 

Eingliederungsberaterin 

0511- 8063 704 

Sieglinde.reff@diakovere.de 

 

Rudolf Schwarzenberg 

Eingliederungsberater 

0511-8603 746 

Rudolf.schwarzenberg@diakovere.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
Leitsystem Berufsbildungswerk Hannover 

 

 

 

 

 

 

www.diakovere.de/menschen-mit-behin-

derung/berufsbildungswerk/  

 
 

Berufsbildungswerk  

Wege in die Arbeitswelt 

 

 

 

Anfahrt 

 

DIAKOVERE Berufsbildungswerk Annastift 

Leben und Lernen 

An der Weidenkirche 10 

30539 Hannover 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

     Integration in den  

     Arbeitsmarkt 

 

     Nachwuchskräfte  

     von Morgen  



 

 

 Ausbildung mit Weitblick 

 

In über 40 Ausbildungsberufen bilden wir junge 

Menschen mit Behinderungen aus.  

Dabei erhalten alle die Unterstützung, die für die 

Integration nach abgeschlossener Ausbildung not-

wendig ist. Wir begleiten zu einem gelungenen 

Übergang. 

 

Unser Ziel 

 

Wir fördern neben dem Erlernen eines Ausbil-

dungsberufes auch die beruflichen Handlungs-

kompetenzen unserer Auszubildenden, mit dem 

Ziel die Fachkräfte von morgen auszubilden. 

 
Unsere Zusammenarbeit ist uns wichtig 
 
Unsere Zusammenarbeit mit Betrieben ist ein 

großer Bestandteil unserer Arbeit.  

 

Ob durch ein Praktikum oder die gemeinsame 

Ausbildung mit Betrieben, wir unterstützen bei 

der Integration in den Arbeitsmarkt. 

 

 

Durch Praktika oder VAmB ist die Chance da, sei-

nen zukünftigen Arbeitgeber und zukünftigen 

Mitarbeitenden zu finden. 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

VAmB – Verzahnte Ausbildung mit Be-

rufsbildungswerken 

Im Rahmen von VAmB werden  

berufstypische Arbeiten im Betrieb erle-

digt.  

 

Bei der Verzahnten Ausbildung mit Berufsbil-

dungswerken (VAmB) bilden Betriebe und 

Berufsbildungswerke junge Menschen mit 

Behinderung gemeinsam aus. Ein Übergang 

in eine betriebliche Ausbildung ist jeder-

zeit möglich. Durch die gemeinsamen Res-

sourcen können die jungen Menschen bis zu 

18 Monate direkt im Betrieb ausgebildet 

werden.  

Dabei unterstützen wir gemeinsam die 

Inklusion junger Menschen mit Behinde-

rungen. 

 

Das Ziel ist, dass die Auszubildenden, in Ab-

stimmung zwischen dem Berufsbildungswerk 

und dem Betrieb, selbständige und ver-

antwortungsvolle Aufgaben nach dem 

Ausbildungsrahmenplan übertragen bekom-

men. Die Auszubildenden besuchen weiterhin 

die Berufsbildenden Schulen. 

 

Alle rehaspezifischen Angebote des Be-

rufsbildungswerkes erhalten unsere Auszu-

bildenden während ihrer Zeit im Betrieb wei-

ter.  

Unsere Fachdienste stehen auch den An-

sprechpartner*innen im Betrieb in allen aus-

bildungsrelevanten Fragen zur Seite. 

Von medizinischen über psychologischen 

Fragen, bis hin zur Einstellung der Nach-

wuchskräfte, unser multiprofessionelles 

Team sorgt für einen gelungenen Übergang. 

 
 
 

 

 

Vorteile 

Durch die Übernahme unserer Absolventen 

werden bestehende Teams bereichert. 

Inklusion sorgt dafür, dass das Betriebs-

klima gestärkt wird.  

Alle notwendige Unterstützung für die  

Auszubildenden und den Betrieb organisiert 

das Berufsbildungswerk. 

 

Auszubildende, die in der VAmB sind, zählen 

in der Beschäftigungspflichtquote des Betrie-

bes doppelt. 

Beratung zur betrieblichen  

Eingliederung 

 

Bei der Übernahme unserer Absolventen 

unterstützt unsere Eingliederungs- 

Beratung bei der Beantragung von Förder-

mitteln bei dem Kostenträger und gibt In-

formationen zu Fördermöglichkeiten bei 

der Einstellung behinderter Menschen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Qualifizieren bis zum 

Berufsabschluss 

 

Verzahnte Ausbildung mit 

Berufsbildungswerken 

 

 

Gemeinsam Inklusion  

leben 


